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Sodehrivirdige wnd Hodgelahete Betr,

Sobann Fdam Sheffo

bisheriger

Sonfiftovialafieffor uud Fofdiaconus s Bayreuth,
wie audy Profeffor Theologid, Difforiarum und Mathefcos
an dem Gymnafio dafelbf und der dafigen Alum:
notum  Ephorus

: £ 54 bon :
hro Fonial. SEajeftdt su Ddnnemart
Norwegen €. 2.

: allergnadigft ,
al3 Sonfiftovialafiefior_und Bivector, wie audh
Profeffor Theologia des Sonigl. academifchen Spmnafii
su 2Altona
berufert yoorden
und

S erfelbe

den 30, MWay 17 4L
fein met mit einer dFentlichen HRede
tibernahm
fudhte Hievdburdh)
ihre Liebe und Ergebenbeit gegen Denfelben gu
offenbaren : :
oie erite Otdnung ved mit dem Gymnafio
perEnipften Padagogii
ALTONY,
aeduct bey Heinvid) Chriftian Hille, Kdnigl privil, Buddruder,

P g7 £l i




@a feeplich iff uns dran ‘gelegen,

Daf unfer Qied ist praditig Flingt

Bliht dovt nidt aud fite uns ein Segen,

Denunfer SIEF0 mic fich beinge?

Wir fehn jo aud) den Wertl vou Seinen feltnen Gaben,
Und foliten nicht empfunden Haben,

Wie fiave ihe NReiy und Cinfluf if?

Neig, ohne Bovwuef, Schaam und Rothe,

Sddyont von uns Feiner feine Fldte,

it Du, Fodywerther STan, aud unfr Sbrer bife.

@ct Trieh der Freud ift viel u Heftig,
St adyten wiv die Sdranfen nidt ;
Die Liebe wivkt und iff gefihifftia,
Die Licbe veizet unfre Pricht
Die Liebe machet Dich in unfien Augen theuer,
Die Lieky fyiietet uns das Feuer
Der veinen Dichtfunft in die Bruft:
Die Licke lefyve uns edel fingen,
Lind Wahn und Schwidy und Furdt bepwingen,
Die Lich erhdht das Lied, die Lieck erhiht die Luff.

§$iv find bevechtigt, Didh au licken,
Dein Borzug hats von ung begehret 3
La Neid und Bosheit fic) beteiiben
Du bift jo dody dev Licke werth,
Qiv mifiten die Vernunft und ihren Shivfer fhinden,
Wi mﬁﬁ'ten unfie Augen blenden,
Wiv miffeen unempfindlich feyn ¢
Wenn- Deines Geiffes Treflidhkeiten
Uns nicht durdy ihven @lang exfieuten ;
On fich diefelben gang 3u unferm Boveheil weibn.




Koo feym, D45 fich bie Avalife Erdnees,
Qa feyn, dag fich die Misgunft avéle,
Daf GOTT fo guadig an uns denfet,
Lind Didy su unferm Filfhrer wehie:
Gnug, daf fich unfer Chor durd) Dich befeligt fiehet,
Grnug, daf durdy Didy die Schule blibet,
Die Deine Klugheit nun vegievt,
Und die duvc) Deine wadhe Trene
Sidh in die neidenswerthe NReifye
Der allerglictlichften deveinft verfeset fiivt.

(5'56 iff ein widhtiged Gefihiffte,
Qu welhem Du didh it beffimmit;
Die Lafien heifthen fFavfe Kudfre,
Sie Du auf Deine Schultern nimiff.
Das Geld, fo Die der HERR des Weinbergd anverteames
aitd ofne Schweif nidt vedt gebauet,
aRird nicht mit [iGger Hand beffreuts
Soli3 grimen , folls die Santen veifen,
Solts Hoffnung, Frudt und BVorvath hiufen
S forderts viel Geduld und Fleif und Aemfigheit.

g‘gﬁré Heil fo vieler Seelen wadyen,
fuf ifyrer after Befes fehn,
us Menfihen wahre Menfihen madhen,
Der Barbavey entgegen gebn,
Der Caffer wilden Keim in feinem Budyfe bampfm "
Mit Linernunft und Thovheit Eampfen,
Der Bodheit thglidy Abbrud) thus,
Den Aberwis und Stoly beftveiten,
Der Wahrheit Weg und Bl beveiten,
Snat, 16t man wobl bicbey die Hinbd i Sdyoffe rubm?




@ewiﬁ, au foldyem Heldemvere
Gehivt ein Mann voll Luff und Muth
Auf demm der Geiff des Raths, der Stivke, ‘
Der Gnad und FWeisheit dovpelt rult; |
Ein Mann voll FGurdyt des HSeen, voll reiner NadfFenticke,

Boll Muntereeit, voll heilger Triee,

Cin Mann voll Eifer, Trew und Kraft,

€in Mann voll Freundlicyeic umd Giite,

Cin Mann vou vedlichem Gemiithe,

€in Mann voll guindlicher. und vieler Wifenfhaft,

§§§§om uns, daf wir dergleichen haben !
&ebe unfern thenven SSlefia an.
Der nist und prangt mit folden Gaben,
Das ift ein fo gefehicEeer Mann.
Mebe loben: wiv ibn nidt, Er winket s, wir fiweiaen,
Co-Fann und wivd es flber 3eigen,
Dag unfer Urtheil Wabrleit foy ;
Was mehr? € hat o8 fhon bewiefen,
Bayrentl hat ihn fhon ingft gevriefen,
Lind wer ifn Fennt, legt ihm eins gleiches Seugni bey,

gﬁo teit denn bin an Deinen Poffen,
Giepriefiter $Gann, it foousig gin:
Lirds Wi und Schweif und Sorgen Foffen
So bringt Divs dennod) auch Gewinn ;
Gewinn, dov JEfum ehre, Gewinn, dev Didy evauicket,
Gewinn, der Deine Frone fehyumiceet,
Und mit Div in den Himme! aebt. ‘
BOTT muf shnfehlbvar veidhen Seaen ;
uf eines Mannes Yebeit legen,
Der s genau it ifm im Bund und Freundfhaft e, |
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	Als der Hochehrwürdige und Hochgelahrte Herr, Herr Johann Adam Flessa bisheriger Consistorialassessor und Hofdiaconus zu Bayreuth, wie auch Professor Theologiä, Historiarum und Matheseos an dem Gymnasio daselbst und der dasigen Alumnorum Ephorus ... als Consistorialassessor und Director, wie auch Professor Theologiä des Königl. academischen Gymnasii zu Altona berufen worden und Derselbe den 30. May 1741. sein Amt mit einer öffentlichen Rede übernahm suchte hierdurch ihre Liebe und Ergebenheit gegen Denselbe
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